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Montag , den 28 . Februar 1825. j§ <
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Iroßer Maskenball , z
(Zum Vortyeil der Armen .) Z
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Wahrend des Balls sind aus einem Glückshafen
niedliche, der Einlage entsprechende Preise , zu ge-
Winnen. Das Loos kostet 6 kr.

Unter mehreren hundert Gewinnsten sind die bedeutendsten : 1) ein

silberner Vorleglöffel , 2) ein Paar Bronzeleuchter , ö) ein silberner
Gemüßlöffel , 4) ein Paar silberplattirre Leuchter , 5) ein Paar

ditto , v) eine Chatoulle mit Schreibzeug und Spiegel , 7) ein

teau , 8) ein ditto , 9) ein silberner Eßlossel.
Maskenkleider jeder Gattung , sind sowohl an den Tagen vor dem Ball,

als wahrend desselben, in der Garderobe des Hoftheaters ein-

zusehen , und zu nachstehenden Preisen zu vermiethen:
Für 5? e r r e n.

Seidene Domino ? Nr . 1. — — 1 fT. 12  fr.
Seidene Dominos Nr.  2. — — — 36 fr.

Braune und schwarze Kutten — — — 36 fr.
Alideutsche Anzüge — — — — , fl. —
Bauern — — — — — — —  48  fr.
Zigeuner und Banditen — — — — 36 fr.
Harlekin — — — — — — 1 fl.  12  fr.
Pierrot — — — — — — — 1 fT. —
Narrcnkleid — — — — — — 1 fl. —
Vcnetianer — — — — — — — 48  fr.
Türken Nr . 1. — — — — — — 48  fr.
Dürfen Nr.  2 . — — • — — — — 36  fr.

Juden und Carrifaturfleider — — 1 fl. —

F ü r Da m c n.
Seidene Dominos
Kutten — —
Bäuerinnen , französische, schweizer -c.
Türfinncn — — — — — —
Zigeunerinnen — — — — —
Harletinettcn — — — — —
Chinesinnen — — — — — —
Jüdinnen Nr . 1. — — — —
Jüdinnen Nr.  2 . — — — —
Vesialinnen — — — — —
Griechinnen — — — — —
Alte Weiber — — — — —
Papagena — — — — — —

56 kr.
48  fr.

12  fr.
48  fr.

48  fr.

48  fr.

12  fr.
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Ordnung.
1 ) Der Tanzsaalwird um 3 Uhr geöffnet.

2 ) Diejenigen Personen , welche nicht in Maske erscheinenhaben sich mit irgend

einem Maskenzeichen zu versehen.

3) Militärische Charaktermasken und solche von Geistlichen , finden keinen Eintritt ;

alle unanständigen werden abgewiesen.

4 ) Ausser der Wache darf im Tanzsaale Niemand ein Seiten - oder anderes Gewehr

tragen.

5 ) Ueberkleider , Stöcke , Degen , Sporne . können am Eingange , links , an besonders

aufgestellte , vertraute Personen , abgegeben werden ; man erhält dafür eine Num-

mer , welche dem abgegebenen Stück aufgeheftet wird , und die Empfänger sind

dafür verantwortlich.

6 ) Bey deutschen Tänzen darf nicht aus der Reihe gewalzt werden.

7 ) Der Aufgang auf die ite Galerie aus dem Saale ist Jedermann gestattet.

3 ) Die Kasse wird um halb acht Uhr geöffnet.

9 ) Der Eintrittspreis in den Saal ist: 48 kr.

^ in die Parterre - Logen . . . . ' . . 43 kr.

und für \ in die ersten Rangs -Logen . . . . . 2/4 kr.

Zuschauer . ^ auf die zweite Galerie und zweiten Rangs -Logen .  18 kr.

' auf die dritte Galerie 12 kr.

10 ) Der Eintritt in den Saal kann nur durch den Haupteingang stattfinden.

11 ) Niemand , ohne Ausnahme , kann ohne Abgabe eines Billets auf irgend einen

Platz gelassen werden.

12 j Die Restauration für Masken , ist in dem dazu eingerichteten Saale des Anbaues;

für Zuschauer , im untern Foyer.

13) Die Redoute endigt nach 2 Uhr.



Bekannt m achun g.

ontags den 28. Februar wird im Großh. Hoftheater ein Maskenball

z um V 0 rt h e i l der Armen
statt finden.

Wenn wir auch gegenwärtig an Karlsruhs menschenfreundliche Bewohner die Bitte
wiederholen, daß sie uns bei dieser Gelegenheit hülfreich mit ihren Gaben beistehen möch-
ten, so hat uns die große Dürftigkeit der Armenkasse hiezu veranlaßt, und nur eine
ergiebige Einnahme kann uns daher in den Stand setzen, die so vielfältig sich zeigende
Roth der Armen zu lindern.

Karlsruhe den 24. Februar 1825.

Dr0ßherz0gl . Polizey - Direction.
B r ü c Im e r.
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